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Stellt sich dar: 

 
 Führend im Klimaschutz  

 

 

 Hoher Anteil an erneuerbarer 

Energie 
 

 

 Nachhaltiges Wirtschaften 

 

 

 Förderer von Bildung, Kultur, Sport 
 

 

 Regionale Verbundenheit 
 

 

 

 Faire Preise 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Realität ist aber: 

 
 60 % aller CO2-Emissionen in Köln 

(ohne Verkehr) 

 

 Nur 4 % Strom aus erneuerbarer 

Energie 

(Anteil Eigenproduktion) 

 

 Investition in Kohlekraft 
(Kauf Kohlekraftwerk Rostock) 

 

 20 % RWE-Anteil an RheinEnergie 
(Einfluss eines Stromkonzerns) 

 

 Nationaler Konzern statt Stadtwerke 

(räumliche Expansion statt Wohl der 

Bürger) 

 

 Ziel: Profitmaximierung 

(Boni des Vorstands hoch und am 

Profit orientiert) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das läuft falsch: 

 

 Erneuerbare-Energien-Anteil zu 

gering 

 

 Wachstumsorientierung 
 

 

 Bürgerbeteiligung fehlt 

 

 Kapitalrückstellungen zu gering  

 

 

 Kein Sozialtarif 

  

 Greenwashing 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das wollen wir: 

 

 40 % erneuerbare Energien bis 2020 

 Dezentrale Stromerzeugung 

 

 Gasverbrauch 6 %, Stromverbrauch 

2 % pro Jahr senken! 

 

 Rekommunalisierung 

  

 Quersubventionierung offen 

diskutieren 

 

 Sozialtarif einführen 

  

 Eine „Neue RheinEnergie“ 
(mit erneuerbaren Energien und 

Energiesparen in die Zukunft) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Was tun? >Das tun! 

 

 Stromanbieter wechseln 

bis RheinEnergie 100%-erneuerbare-

Energien-Plan vorlegt 

 

 Protestieren 
 Veranstaltungen von RheinEnergie 

 

 Einfluss nehmen 
 Parteien, Politiker, Presse usw. 

 

 Alternativen leben 
 Transition Town usw. 

 

 Informieren und mitmachen 
 Treffen der Bürgerinitiative: 

Monatlich am 2ten Donnerstag im 

Allerweltshaus, Körnerstraße 77 

 

www.tschoe-rheinenergie.de 
 

ViSdP.: Alfons Kloeck, Mönchsheide 1 

51491 Overath 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Willkommen: 

 

„Neue 

RheinEnergie“ 

 

mit erneuerbaren Energien 

und Energiesparen 

in die Zukunft! 
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